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Der Frequenzonolysotor Type FUA zerlegt F req uenzgem ische nocheinonder in ihre spektrolen Anteile und

mißt dobei für iede Frequenz die zugehörige Amplitude. Dos Geröt ist mit ollen Einrichiungen qusgesloilel,

die für die verschiedensten Anwendungen eine genoue und rosche Messung ermöglichen. Es ist sowohl qls

Anolysoior für Relotivmessungen von Frequenzkomponenten wie ouch ols selektives Röhrenvollmeler für
obsolute Sponnungsmessungen geeignet.

) Drei wöhlbore Bondbreiten mit hoher Flonl<ensteilheit erlouben eine optimole Anpossung on die
ieweilige Meßo ufgobe.

) Große Zeiterspornis bringt der logorithmische 60-dB'Anzeigebereich, der beim Durchdrehen der Fre-
quenz eine sehr schnelle Ampliludenoblesung ohne Umrechnen oder Bereichsumscholtung ermöglicht.
Für genouere Reloiivmessungen und für obsolute Sponnungsmessungen ist die lineore Sponnungs-
onzerge vorgesehen.

) Die Großsichtskolo in Verbindung mit dem spielend leicht bedienboren Grob-Feinirieb ermöglicht eine
rosche und übersichtliche Frequenzeinstellung.

) Bei Relqtivmessungen konn die Bezugskomponenie mit einem Feinregler ouf Vollousschlog eingestellt
werden, so doß die Relotion zu den übrigen Komponenten unmillelbor ouJ der 60-dB-Skolo in dB oder
qu{ der lineqren Skolo in " o oder 0iu, obqelesen werden konn.
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) Hohe Genouigkeit bei obsoluten Sponnungsmessungen wird erzielt durch eine
quelle hoher Longzeilkonslonz, mil der dos Gercit sehr rosch geeicht werden
geringen Frequenzgong von weniger ols 1'r o.

1 0-kHz-Eichsponnungs-
l<onn, sowie durch den

Der Eingongswiderstond des Anolysotors ist {ür olle Bereiche konslonl I MO und eignet sich zur Vor-
schollung des Toslieilers BN 

,19,129. 
Dieser hot bei einer Teilung von l0: I einen Eingongswiderslond

von l0 MQ 10 pF, wodurch Messungen on hochohmigen Meßobiekten ermöglichl werden.

Ein Gleichsponnungsousgong für Schreiber ermöglicht eine Spektrogro mmo ufzeichnung wohlweise in
lineorem Moßstob oder logorithmischem 60-dB-Mqßstob. Mit dem Synchrononlrieb BN 483024 und dem
Gleichsponnungsschreiber Type ZSG wird dos Gercit zur qulomolisch regislrierenden Meßonloge
efwerrerr.

Ausgönge für Zwischenfreq u e nz und Oszillolorfrequenz sind für spezielle Meßoufgoben vorgesehen.
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Aufgoben und Anwendung
Die Anwendung erstreckl sich sowohl q,Jf die Sponnungsmessung wie quch ou{ die Messung von Spon-
nungsverhclltnissen mehrerer Wechselsoonnungen verschiedener Frequenz.

Zur Sponnungsmessung wird ein Anolysolor benöligt, wenn nur eine Komponente ous einem Frequenz-
gemisch gemessen werden soll, oder wenn eine Sinussponnung so klein ist, doß 5törsponnungen wre
Brumm und Rouschen eine Messung mit dem Breitbond röhrenvoltmeler unmöglich mochen. Die Einstellung
von Brückensponnungen ouf einen Minimolwert ist ein öhnlicher Foll. Bei definierter Bqndbreite l<onn der
Frequenzgong von Rouschsponnungen gemessen werden. Eine lypische Anwendung ist die Messung von
Klirrfqktor und Modulotionsprodukten. Für die Entwicklung und Prüfung von Stereo-Codern und -Decodern
ist dieses Gercit speziell geeignef. Sehr oktuell isl die Auswertung von lmpulsspeklren insbesondere bei
lm pu lsprog ropmen von PPM- und Rodorsyslemen und in der Telemetrie.

Der Frequenzumfong von 100 Hz bis 100 kHz erfoßt oußer den hörbqren Schollschwingungen ouch den
technisch wichtigsten Bereich der Ultroschollschwingungen. In Verbindung mil Aufnehmern für Luft-, Unter-
wosser- und Körperscholl lossen sich mit dem Frequenzonolysolor Type FUA und dem Gleichsponnungs-
schreiber Type ZSG Scholl- und Ultroschollspel<tren oufzeichnen.
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Der Re otivteiler ermöglicht obere Skolq liir os. Ab e. Mitllere skolo 1ür Ln. sponnuigsme$ Untere skolo enrsprcnr der
eine bequeme Ablesung bei s!ns ohne Benuizuns enes suns in V oder Reotvmessu.g ii i, mirie,en Skod, iedoch Be.

Rerotivmessungen Be,eichsscho ,eß 
fl":: l:::ü::.];;::JJ;.^ 

t"'" , . s.hr r'uns in dB

Wirkungsweise und Aufbou
lm Frequenzonolysolor Type FUA wird dos Eingongssignol mit einer verönderboren Oszillotorf requenz
150. ..250 lcHz gemischt und ouf eine Zwischenfrequenz 150 l<Hz umgesetzt. Am Eingong isl zur Vermet-
dung von Ubersteuerungen ein Eingongsteiler und ein Tiefpoßfilter zur Unlerdrückung von Slörfrequenzen
über '100 kHz vorgesehen. Dos Geröt besitzl drei ZF-Filter: ein Quorzfilter für die 60-Hz-Bondbreite und je

ein LC-Filter für die 300 Hz- und die 3-kHz-Bondbreite. lm ZF-Verstcirker ist ein weiterer Teiler ongeordnet,
der den Sponnungsunterschied bei Reloii.rmessungen ousgleicht. Bei logorithmischer Anzeige wird dieser
Teiler obgescholtet und der sonsl lineor orbeitende Nochverstcirker ouf Regelbetrieb umgescholtef,wodurch
Pegelunlerschiede von 60 dB quf einem Skolenbereich oblesbor sind. Die nochfolgende ZF-Gleichrichtung
liefert die Gleichsponnung für dos Anzeigeinsfrument.

Für den Anschluß von Schreibern isl ein besonderer Ausgong {ür die gleichgerichtete ZF Sponnung vor-
gesehen. Der synchrone Frequenzoblouf erfolgt dobei mit Hilfe eines Synchrononlriebes, der ohne Eingriff
in dos Gercil mit wenigen Hondgriffen on der Fronlplotle befesligl werden konn.

Dcrs Geröt ist in einem Stohiblechkosten untergebrochl, konn ober ouch ols Einschub in einem Normgestell
noch DIN 41490 verwendel werden.

Blockscholrbild
des Freouenzonolvsotors FUA
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Eigenschoften

Frequenzbereich 100 H2 100 kHz

Lönle der skorq . illrull;N;t, _1,:'ä l'::",'dX',1,
1 Strich ie 500 Hz von l0. . . 100 kHz

Feinoblesung on verstellborer Relotivteilung ouf Feinlriebknopf
(-750H2... r750H2)

Fehlergrenzen der Frequenzeichung . Ir"'o ob l0 kHz

SElektion I ll lll

Bondbreite bei -3 dB 60 Hz 300 Hz 3 kHz

v"rJi'".-g U"i -60d8. I300Hz +1000Hz 1lOkHz

Sponnungsonzeige lineor
Meßbereiche 0 0,'1''0,3i1r3/l0i 30i 100/300 mV

I i 31]0/30 V

ä:;,:"l" "t 
Vorrousschros bei Relotivmessuns durch z!s'irzrichenr0 dB

Fehlergrenzen 150,'o bei Endousschlog (einschl. Fehler durch Teiler,

Eichquelle und Frequenzgong)

Frequenzgong 110,'0, bezogen ouf 10kHz

Fehlergrenzen der 1O-kHz-Eichquelle . t l oio fÜr Amplitude
10,5oio fÜr Frequenz

Sponnungsonzeige logorithmisch
Meßbereiche 10lV l0 mV (60 dB)

30 1tV . . 30 mV (60 dB)

30 mV. . . 30 V (60 dB)

äff,:"]" ""t volrauss'hroe bei Rerorivmessuns d!rch zus'iizrichenr0 dB

Fehlergrenzen t I dB

Eingqng . umrÜslbore HF-Buchse 4113 DIN 47284*)

Eintongswidersfond I MA li <30 pF unsymmetrisch, konstqnt Über olle
Bereiche, geeignet fÜr Tostteiler 10:1 BN 19129 (ge-

sonderl zu bestellen)
5törfrequenzdämpfung
bei l5o kHz zfl >80 dB

bei l5o kHz >60 dB

Eigenstörsponnung {l trV

Eigenklirrobslond >70 dB

Zwischenfrequenzousgongl50kHz umrÜstboreHF-Buchse4/l3DlN4Z284-)
Quellsponnung 3 V (EMK) bei Vollousschlog
Quellwiderstond 500 O

Belostborkeit >3 ka

Oszillotorousgong 150...250 kHz umrÜstbore HF-Buchse 4/13 DIN 47284.)

Quellsponnung 'l V EMK

Quellwiderstqnd 1,5 ka, beliebig belostbor

Schreiberqn:chluß Telefon b u ch sen

Gleichsponnungsousgong 0 . -10V, kontinuierlich einsiellbor
lineor oder logorithmisch

Belqstborkeit >5oo ko
Automqtischer Frequenzoblou{ durch Synchronontrieb BN 483024, der on die Front-

olotte montiert und mit Feintriebknopf gekuppeltwird

') Dieser Ansch uß tößt sich vom Benützer durch Einschrooben von Umriisteins.iizen leicht ouf viele ondere Syneme umnellen; slehe Doten_

blo 902 000.



Röhrenbeslückung

FREQU ENZANATYSATOR FUA

1 1 51 12512201235 V ! 10o i o, 47 . . . 63 H2,70 Y 4Nelzqnschluß

Forbe
Besch riftung

Bestellbezeichnung .

2xE'l88CC
3 x ECC 801 S

2xEF800
I xE80CF
2xEBF80

x EAA 901 S

xEF806S
xEL86
x8542

Abmessungen (B x H x T) 540 x 301 x 378 mm
(R&S-Normkoslen Größe 58)

Gewicht co.25 kg
grou, RAL 7001

zweisproch ig ' deutsch / englisch

) Frequenzonqlysotor Type FUA BN 48303

Empfohlene Ergönzungen

Tqstteiler BN 19129

Teilung '10, '1, Eingongswiderstond 10 Ma ll 10 pF

Gleichsponnungsschreiber Type ZSG BN 18532 bzw. 18532/60

5 Meßbereiche, 10 Popiergeschwindigkeiten. Siehe besonderes Dqfenblott.

Synchrononlrieb zum FTA und FUA

Der Synchronontrieb besleht ous einem Synchronmolor mit Getriebe, der mit dem Abstimm-Drehknopf des

FUA gekuppelt wird und diesen gleichmößig durchdreht. Der Frequenzoblouf des FUA ist dqbei zeitlineor.

Der Synchronontrieb ergönzt die Kombinqtion Frequenzonolysolor FUA und Gleichsponnungsschreiber

ZSG zu einer outomotisch registrierenden Anolysieronloge. Er wird gemdß folgender Aufstellung geliefert

Benellnummerdes B€triebs-
Synchrononiriebes sponnuns

Anolysierdouer Diogromm onse geeisnet lür
über 100 kHz bei zSG

> BN 483024150 220Y i5oHz 5,75 Uimin
> BN 483024/60 I15Vi 60Hz 5,75Uimin

Benelliummerdes Belriebs-
Geiriebes sponnuns

> BN 483024i',1

> BN 483024i2
> BN 483024i3

> BN 48302414

> BN 483024i5
> BN 48302416

Anolysi€rdouer D,ogron,mLönse
über 100 kHu bei ZSG

5h 33min
I h 6min

33 min
600 s 20 cm
80s 40cm

200 s 20 cm

B : 60 Hz, 300 Hz, 3 kHz, lin. I log.
B - 60 Hz, 300 Hz, 3 kHz, lin.* log.

Speziolzwecke
Speziolzwecke
Speziolzwecke
B :60 H2,300 Hz,3 kHz, lin.r- log.
B .- 300 Hz, 3 kHz, Iin. i log.
B : 300 Hz, 3 kHz, lin. i log.

600 s 2O cm

600 s 20 cm

Dos im Synchronontrieb enlholtene Getriebe BN 48302414 ist ouswechselbor. Folgende Getriebe sind einzeln erhöltlich:

10,35 u/h
5',r,75 Ui h

I03,5 Ulh
5,25 U, min

43,125 Ulmin
17,23 Uimin

Änderungen, inrbesondere solche, die durch den lechnischen Foflschri bediigl sind, vorbehölten!

ROHDT & SCHWARZ.S MiJN(HEN S.MiiHIDORTSIR.15 . ITIEPH. 4OI9EI . TtlTGR. ROHDIS(HWARZ

Prliled in Weslern Germony 464 lBl


